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Theater in Baden. M» «

Mittwoch,  den  11 . Januar 18 9 3

16. Abonnements-Vorstellung

Grossherzoglichen Hoftheaters zu Karlsruhe,

Zum ersten Male

Schauspiel in einem Aufzug von Madame Emile de G i r a r d i n. Deutsch bearbeitet
von Heinrich Laube.

Personen:
Frau von Aubiers
Adrian , ihr Sohn
Blanche , ihre Tochter
Mathilde von Pierreval
Octave , Freund Adrian 's
Noel , Diener im Hause der Frau von Aubiers

Frau Kachel -Bender.
Herr Panzer.
Fräulein Engelhardt,
Frau Höcker.
Herr Höcker.
Herr Wassermann.

Das Stück spielt in der Umgegend von Havre,

Neu einstudirt

Lustspiel in drei Akten von Roderich Benedix,
Regie : Herr Lange.

Herr Mark.
Fräulein Friedlein.
Frau Schmidt.
Fräulein Engelhardt,
Frau Kachel -Bender.
Herr Benedict.
Frau Bichler.
Herr Panzer.
Herr Höcker.
Herr Brehm.
Herr Hallego.
Fräulein Nerson.
Fräulein Schwarz.

Die grosse Pause findet nach «lern ersten Stücke statt,

Vormerkungen auf die nicht abonnirten Plätze nimmt der Theater-
Hauswart jederzeit entgegen,

Der Verkauf der Billete und Zettel findet am  Dienstag  und  Mittwoch
von 12—2 Uhr und an der Abendkasse statt,

Anfang:  sieben  Uhr . Ende : halb elf Uhr,
Kasse-Eröffnung : lialb  7  Uhr.

Preise der Platze -
Fremdenlogen 4 M. 50 Pf . I Logen II . Rangs 1 M. 50
Amphitheater 4 „ — „ Logen III . Rangs . . . . 1 „ —
Sperrsitze I . Abtli 3 „ — „ Stehplätze im II . und III . Rang - „ 70
Sperrsitze II . Abth 2 „ 50 „ ! Gallerie - „ 50

ff& T Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entstellt , wird
nur abgezähltes Geld  angenommen.

' Die das Theater besuchenden Damen werden höflichst ersucht
vor Betreten des Zuschauerraumes die Hüte abzulegen . "DW

Mittwoch den 18. Januar 1893 : 17. Aboilliemcilts -Vorstelluilg,

Karlsruhe. — Druck der Chr . Fr. Möller '«chen Hofbnchdruckerei. Nachdruck verboten.
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Grotzherzoqliches Hostheater zu Karlsruhe.
«3 <c<  ;

Mittwoch , den 11 . Januar 1893.

Erste Vorstellung sicher Abonnement.
W Ansiil tili kx IiiilieWtI .WM te Dentfrtißii finita

Auf Allerhöchsten WefehL:
Zu festlich beleuchtetem Hetufe:

In drei Akten von Richard Wagner.
Regie: Herr H a r l a cher.

?A>

P e r f o n e n:
Heinrich der Vogler, deutscher König Herr Heller.
Lohengrin Herr Oberländer.
Elsa von Brabant Frau Neuß.
Herzog Gottfried, ihr Bruder Fräulein Schover.
Friedrich von Telramund, brabantischer Graf Herr Plank.
Lrtrnd, seine Gemahlin Fräulein Mailhae.
Der Heerrnfer des Königs Herr Cords.

( Herr Guggeubühler
S r̂abantisckc Wttcr £ m' Deuninger.
^ravanrycye jntrcr Herr W Beyer.

( Herr Bosch.
Sächsische und Thüringische Edellente ans dem Heerbann des Königs.

Brabantische Edellente. Edelfranen. Edelknaben. Herolde. Dienstmannen und Frauen.
Die Handlung ereignet sich zu Antwerpen in der ersten Hälfte des zehnten Jahrhunderts.

Die neuen Dekorationen des 1. und3. Aktes sind von Herrn Hoftheatermaler Wolf entworfen und ausgeführt.

Die große Pause findet nach dem zweiten Akte statt.

Textbücher sind in der M acklot ' fchen Buchhandlung, Waldstr. 10 u. 12, und Abends im Vestibül, ^
außerdem ist der „Opernführer", Textbuch zu allen Opernvorstclluugcn, zum Preise von 2 Mark Abends x *'"

im Vestibüle zu haben.

Anfang: sechs Uhr. Ende: halb elf Uhr.
Kasse-Eröffnung : 5  Uhr.

Unpäßlich : Frau Petzet.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.
jt>

Balkon - Frem-
denlogc

Fremdenlogell.
Rangs

Parterre -Frem-
denloge

Logen I . Rangs

I .Abth. 6 A — :
II.
I.

II.
I.

II.
I.

II.

51 - «?/
4Jk—W
3 A . 50  3]t.
4i — &/.
3 A . 50 A
5 A — 9jü
41 - ®

Mittel Preise:
Balkon -Logen

Parterre -Logen

Sperrsitze . <

Logen  ll.  Rangs

l . Abth. 5 A — 31/.
II . „ 4 A — O
I. „ 3 A . 50

II . „ 3 A — A
I. „ 4 A — 9)1.

II. 3 A — A
III. 2 A 50  9)t.

I- 3 A — %
II . „ 2 A 50 A

Logen III.
Rangs | II

Balkon -Stehplatz

Par -terre-Stehplatz
III . Rang Seite
IV . Rang Mitte

IV . Rang Seite

I. Abth.  2  A.  50  9)1.
2 A . —  9ji
3 A . — 9%
2 Jk — SH
1 A 20 HZ
- A 80  9)1.
- A 60 HS

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Die geehrten Abonnenten können die Eintrittskarten auf ihre Plätze am  Dienstag den
10 . Januar  von  11  bis  12  Uhr für die  ungerade,  von  IS  bis  1  Uhr Mittags für die  gerade
Tour  zum Kassenpreis an der früheren Tageskasse in Empfang nehmen.

Der  allgemeine Verkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von
11— 1 Uhr und an der Abendkasse, die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Eintrittskarten
nur  von  3 — 4  Uhr Nachmittags an der früheren Tageskasse des  vorhergehenden Tages
statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Eintrittskarten zur Abendkasse und zwar
längstens bis % Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen  wollen gefl. — briefliche unter genauer Angabe der Adresse— au das
Vormerkbüreau des Großh. Hoftheaters gerichtet werden, dasselbe ist mit Ausnahme der Sonn - und
Feiertage  täglich  von 8 — 12 Uhr Vormittags und von 3—5 Ubr Nachmittags geöffnet.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verka uften Eintritts-
karten  werden an der Abendkasse' nicht mehr zurückgenommen.

■BMMM — — — — — — —
Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zn Beginn

der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-
meiden, geuöthigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Donnerstag , deu 12. Januar , I Quartal , 7 » Abonnements- Vorstellung.
Zum ersten Male:  Die Furcht vor der Freude.  Schauspiel in einem Aufzug von Madame

Emile  de Girardin . Deutsch bearbeitet von Heinrich Laube.
Neu einstudirt:  Die zärtlichen Verwandten.  Lustspiel in drei Akten von Noderich Benedix.

Druck der Chr. Fr. Müller 'schen Hosbuchdruckcrei. Nachdruck verboten.
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